
Ur. 29. Monatlich vier Yummern. HMn, 31 . AM 1882. Nreis: WerteWrlich 2V-Mark. 28. IahMNg.

gGr - . , ? er Nazar " kostet vierteljährlich M . 2 . 30 lin Oesterreich nach CourS ) ; Abonnements nehmen alle Buchbandlungen und Postanstaltcn jederzeit entgegen . Alljährlich erscheinen 2it Nummern mit Mode
und Handarbeiten . 2 « Supplemente mit circa 4VU Schnittmustern . 2 't Unterhaltungs - Nummern . 2 » Beilagen mit MiSccllcn und Annoncen ; als neueste Gratisbcigabe : 12 colorirte Ntodcnbildcr . — Jede Bazar - Abo,mcntiii hatdas Recht , von den Mode - Abbildungen des .. Bazar " Schnittmuster in Seidcnpapicr lin einer Normalgröhc ) zu ermäßigten Preisen zu beziehen . Solche Bestellungen sind , unter Angabe einer gewünschten Abbildung
des „ Bazar, " direct an die Administration des Bazar . Berlin , zu richten . Preise : Prinzeßkleid , Ucbcrkleid M . l . — Paletot , Mantelct , Rock 75 Pf . — Tunika , Taille , Wäsche S, 50 Pf . — Kindergardcrobc d. Stück 50 Pf.

Ur. 12. Schalter zn einer Handarbeit.

übersticht man die Stickerei nach Abb. mit einzelnen Stichen ans Zug durchnäht, welcher mit Seibcnschnur durchzogen wird. Die
seinen Goldsäden. Verbindung der Bekleidung und des Beutels deckt ein 2 Cent, breiter

Vclvetstrcifen. Bügel aus Seidenschnur, Rosetten und Quasten aus11r. 11. Ständer zu Zeitungen und Journalen.  Seide vervollständigen den Behälter. f.g.oovj
Der obere Theil des Ständers aus schwarz lackirten Rohrstäben  Ich . 1Z . SltMaiNINbeNtel.ist durch eine Zwischenwand in zwei Abtheilungen getheilt. Vorder-, —. , ^ . . .» ., ,

Rück- und Zwischenwandsind mit Einlagen aus chinesischen Matten 8« w ' Ob-rsto,, des Schwammbentels schne.det man euren
ausgestattet" an letzterer ist -in Griss aus Rohrstäben angebracht. ^ Cent, bre.ten, 23 Cent langen The.l von ooru.,arb°n°m Leinen-
Der untere korbähnliche Theil des Ständers ist gleichfalls mit un K-ttenst.ch nnt V°rsch.°d-n,arb .g°r Se .de verz.ert. -?>> a, ^ - s ^ ivrrd. Alsdann laltct man denselben zur Halste icincr Breite zuiam-chlilcI chen Matten ausgestattet. Die Garnitur des ltorbes bilden ^ ^ V -ü , . . .. -rn . .. . mcn und verbindet die Stosirander . Am oberen Qucrrand legt maneine mit Ballchen verzierte Wollen,ranze, ivwie Bällchen,trahne. . . . ... . .. -..^ ° > o , > / , - Stost 4 Cent, breit nach der Rückseite um, durchnaht ihn >ur

einen Zug und leitet durch denselben Scidcnschnur. Hieraus jetzt
man dem Obcrstoss einen erforderlich großen Beutel aus Wachstuch

Der untere Theil des Behälters ist mit olivesarbenem, in er- ein. f<«,vosj
sichtlicher Weise in Falten gelegtem Velvct bekleidet und mit einem . .. «-.. -e ..
Beutel aus gleichsarbigem Atlas verbunden; letzteren hat man am ' -, 1̂ .?-' , ^ ( -»IlUllllI V0N
oberen Rande 2 Cent, breit nach der Rückseite umgelegt und sür einen  rl ' ä !lstst-Estlsl ' U^ ällätU.

Mignardise, Zackcu-
litze nud Häkelarbeit.

Die Spitze Abb.
Nr . lli ist mit Mig¬
nardise und mit
Haujchild'schem brel-
lirten Garn Nr . 80
gearbeitet: l . Tour:
^ Aus den nächsten
6 Oeseu an einer
Seite der Mignar¬
dise je 1 M . (Masche)
ausgenommen und
dieselben zusammen
zugejchürzt, limal
abwechselnd3 Lust,».,
1 s. M . (feste Ma¬
sche) in die nächste
Oese, dann 3 Lustm.,
vom * wiederholt.
2. Tour : » 1 f. M.
um die nächsten 3
Lustm. , Kmal ab¬
wechselndö Lustm.,
1 f. M . um die näch¬
sten 3 Lustm., vom
* wiederholt. 3.
Tour : An der an¬
deren Seite der Mig¬
nardise * 2 durch 3
Lustm. getrennte s.
M . in die den mitt¬
leren beiden der näch¬
sten 3 znjaininenge-
faßten Oesen gegen¬
über befindlichen 2
Oesen, 3 Luftm., 13
f. M . in die näch¬
sten 13 Oesen, ö
Lustm., der 1. der
vorigen 13 f. M . an¬
geschlungen, ILustm.,
9 St . (Stäbchenma-
schcn) um die zuvor
gehäkelten5 Lustm.,
1 Lustm., 1 s. M.
um dieselben 5
Lustm. , 3 Lustm.,
vom * wiederholt.
4. Tour : 2 dpi.
St . (doppelte Stäb-
chenmaschcu), deren
obere Glieder zusam¬
men zugcschürzt wer¬
den, um die zweit-
folgcnden 3 Lustm.
der vorigen Tour,
* 5 Lustm., 1 St.
um die drittsolgende
der nächsten 9 St .,
2mal abwechselnd1
Lustm., 1 St . um
diezweitsolgcndeM.,
dann ö Lustm., 1

Xr . 2 . Xloiä uns olnkurdlAeru nnä Xr . 3 . Xlelck uns oarrirteni uuck ein-  dreifache St . und
xsmustertein Lnumvollsn - sutin . tardigein Vollsnstotk.

11r. 5 und k. Fllszdank.
Das zum Zusammenlegen eingerichtete Gestell der Fußbank aus

gedrechseltem Holz ist schwarz polirt und vergoldet. Die Bekleidung
bildet eine aus gelblichem Canevas antiguo nach Abb. Nr . 6 im
halben Kreuzstich mit Wolle, deren Farben die Zeichen- Erklärung
angibt, ausgeführte Bordüre, welche Streifen aus olivesarbenem wol¬
lenen oröxo begrenzen. Die Bekleidunghat man mit einem Futter
aus Wollensloss versehen, mit starker Seidenschnur begrenzt und an
den Querjeiten mit einer Franze ausgestattet; sür letztere sasert man
einen 13 Cent, breiten, erforderlich langen Streifen aus olivesarbe¬
nem wollenen oröpo an beiden Längenseitcn bis auf einen 2 Cent,
breiten Theil inmitten des Streifens aus , legt dann denselben zur
Hälfte seiner Breite zusammen und arrangirt die Franze in Büschel,
indem man jeden derselben mit einem Languettenstichaus olivesar-
bener Filoselleseideumfaßt und den Arbeitssaden zum nächsten Bü¬
schel weiter führt . Diese Franze ist mit Bällchensträhneu von far¬
biger Wolle garnirt.

Nr. 7, 8 und 18.
Kasten zum Skat-

spiel.
Der Kasten, wel¬

cher auf der Außen¬
seite mit olivesarbe¬
nem Plüsch, innen
mit gleichsarbigem
Atlas bekleidet ist,
dient zum Aufbewah¬
ren der Karten zum
Skatspicl, sowie eines
Blocks mit Notiz-
blättcrn , welcher mit
Goldschnitt und einer
Einbanddccke ans
olivesarbenem Leder
versehen ist. Auf
der Innenseite des
Deckels ist eine Ta¬
sche aus AtlaS an¬
gebracht, welche zum
Hineinlegen launiger

Einladungskarten
und Couvcrts dient.
Oberhalb dieser Ta¬
sche ist eine Gummi-
spangc befestigt, die
eine mit olivesarbe¬
nem Leder bekleidete
Karte festhält, welche
während des Spiels
stets vor dem die
Karten austheilen¬
den Spieler ihren
Platz findet; außer¬
dem ist, wie Abb. Nr.
8 zeigt, eine Spange
zum Einschieben eines
Blcistists angebracht.
Der sür die Außen¬
seite des Deckels be¬
stimmte Plüschtheil
ist mit einer Sticke¬
rei verziert , deren
Dessin Abb. Nr . 18
gibt ; dieselbe wird
im Platt - unb Knöt-
chcnstich ausgeführt.
Für die Rosen und
Knospen wählt man
rosa und gelbe, sür
die übrigen Blu¬
men blaue Flock¬
seide in mehreren
Nüanccn und ar¬
beitet die Rosen-
kclchc und die Blät¬
ter mit olivc- und
rcsedasarbcncr, sowie

mit bräunlicher
Seide. Alsdann Xr . 1. Xleick uns Ls .uiuvol1on - so .tin.
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1 dpt . St . um die nächsten 3 Lustm ., doch werden die mittleren
Glieder der ersteren mit den oberen Gliedern der letzteren zusammen
zugeschiirzt , während die oberen Glieder der dreifachen St . noch nicht
zugcschürzt werden , 2 dpi . St . um die zweitsolgendcn 3 Lustm ., doch
werden die oberen Glieder derselben zusammen und hierauf die obe¬
ren Glieder der drcisachcn St . zugcschürzt , vom " wiederholt . 5.
Tour : Stets abwechselnd 1 St . in die zweitsolgcndc M . der vorigen
Hour , 1 Lustm.

Für die Spitze' Abb . Nr . 17 häkelt man an einer Seite einer
Zackc ulitzc die I . Tour : * 1 f. M . in die nächste Zackcnspitzc, 1
dpt . St . kurz nach dem Ticseneiuschnitt in die nächste Zacke,
3 Lustm ., 2 durch 5 Luftm . getrennte St . in die folgende Zackcn¬
spitzc, 3 Lustm ., 1 dpt . St . kurz vor dem nächsten Ticscneinschuitt
in dieselbe Zacke, vom * wiederholt . 2 . Tour : * l f. M . um das
vor der nächsten dpt . St . bcsindlichc Glied , 4 je durch 2 Lustm . ge¬
trennte s. M . um die nächsten 3 Lustm ., 8 je durch 2 Luftm . ge¬
trennte s. M . um die folgenden S Lustm ., 4 je durch 2 Lustm . ge¬
trennte f. M . um die folgenden 3 Luftm ., l s. M . um das aus die
nächste dpt. St . folgende Glied , vom ^ wiederholt . 3. Tour : An
der anderen Seite der Litze, l dpt . St . in die Zacke (kurz vor dem
Ticscncinschnitt ) , welche der
Zackcnspitzc gegenüber bcsind-
lich ist , in welche die s. M.
gehäkelt wurde , doch werden
zunächst nur die unteren Glie¬
der derselben zugcschürzt , 1
St . kurz nach dem nächsten
Ticscneinschuitt in die folgende
Zacke, doch werden die oberen
Glieder derselben mit den mitt¬
leren Gliedern der vorigen
dpt . St . und hierauf auch die
oberen Glieder der letzteren
zugcschürzt , * 3 Luftm ., 1 St.
in die nächste Zackcnspitzc,

gefertigt und aus der Achsel mit den in gleicher Weise hergestellten Aermeln
mit überwcndlichen Stichen zusammengenäht.

Dr. 32 nn!> 4. Hrmd mit grIMeltcr passe.
Das Hemd aus seiner Leinwand ist mit einer gehäkelten Passe

und Aermeln ausgestattet . Zur Herstellung der Passe macht man
einen 14V Cent , langen Maschenanschlag und häkelt aus demselben in
hingehenden Touren : I . Tour : Stets abwechselnd 1 St . (Stäbchen-
maschc) in die zweitsolgeude M . (Masche) , 1 Lustm . (Lustmasche) ,
doch hat man nach Aussührung der 37 . St . für das Zunehmen
12mal abwechselnd 1 Luftm ., 2 durch 1 Luftm . getrennte St . in die
zweitsolgcndc M . zu häkeln . Vor Schluß der Tour wird an dersel¬
ben Stelle in gleicher Weise zugenommen . 2 . Tour : 1 f. M . ( feste
Masche) in die nächste M . der vorigen Tour , dann stets sür 1 drchbr.
Bog . (durchbrochenen Bogen ) S Lnstm ., 3 M . übrg . (übergangen ) .
1 s. M . in die nächste M . ; nach Aussührung des 19. drchbr . Bog.
übergeht man für das Zunehmen 23mal mit S Lustm . statt 3 M.
nur 1 M . Vor Schluß der Tour wird an derselben Stelle in glei¬
cher Weise zugenommen . 3. Tour : 1 St . in die 1. s. M . der
vorigen Tour , 3 Lustm ., 1 s. M . in die mittlere der nächsten 5
Lustm ., dann stets abwechselnd für 1 drchbr . Bog . 5 Lustm ., 1 s.
M . in die mittlere der folgenden 5 Lustm ., für 1 dcht. Bog . (dichten

Bogen ) 3 St . um die
nächste s. M ., 1 f. M.
in die mittlere der
folgenden 5 Luftm . ;
am Schluß dieser und

W jeder folgenden Tour
U stets wie beim Beginn,

was wir nicht weiter
erwähnen . 4 . Tour:
1 f. M . in die 1. St.
der vorigen Tour , 3
drchbr . Bog ., baun
stets abwechselnd 2

Hr . 9 . Lxit2S 2ur blor ^ oubnubo Kr . 78.
blcüaillon -Loito und Häkelarbeit :.

3 Lustm ., 1 dpt . St . und 1 St . wie zuvor zu
beiden Seiten des nächsten Ticfcncinschnittcs,
vom " wiederholt . 4. Tour : Stets abwech¬
selnd 1 St . in die zweitsolgcndc M ., 1 Lustm.

(4S.454. 07)

Dr. 21. Schalter zu Cigarren.
Der runde Behälter , welcher aus einem

Ständer aus Bronze ruht , ist aus der Außen¬
seite mit olivcfarbeucm Vclvet bekleidet , den
man sür die Vorder - und Rückwand mit
Stickerei verziert ; letztere wird im Platt - und

Kr . 14. Loi -ckül-v 2ur daruitur vou Vküsobo - doxoustüudon.
kVvisssbickoroi.

Kr . IS.
Xuztou 2UIU Skutsxiol . lZoülkuot:. (2u Kr . 7 und 18.)

Bordüre 2ur daruitur vou kVüsvtzo - do ^ oustüudeu.
kVoissstickoroi.

Sticlstich mit farbiger Seide
ausgeführt . Die obere Hälstc
des RaudthcilS des Behälters
läßt sich in der Weise der Abb.
össncn und ist daselbst mit klei¬
nen Sousslets aus dunkclolivc-
sarbcnem Atlas mit der Vor¬
der - und Rückwand verbun¬
den. Der Behälter ist mit
gleichem Stoss als Futter ver¬
sehen. Zum Zusammenhal¬
ten des Randthcils dient ein
Bronzeschloß.

Dr. 26. Theil einer
Decke in Filet.
Der Fond ist in geradem

Filet aus brauner Cordounet-
jeidc hergestellt und in ersicht¬
licher Weise theils mit ein-
sachen, theils mit doppelten
Fäden aus Filoselleseibe durch¬
zogen . Für die Blüthen wählt
man rosa , vioil -or -sarbene und
blaue , für die übrige Verzie¬
rung olivesarbcne Seide in
mehreren Nüancen . Am Außen
randc ist die Decke in Zacken
mit Languettcnstichcn aus brau
uer Filoselleseibe eingcraubct;
längs derselben schneidet man
den Filctsond fort.

(43,100)

Nr . 29 . Hrmdrilpassc
mit Äcrnlvlii uns Spitze.

Die Passe ist in der auf der
Abb. ersichtlichenForm aus ge¬
klöppelter guipüreartiger Spitze
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Erklärung der Zeichen: 0 Olivcgrün , n erstes (dunkelstes), zweites, et drittes (hellstes) Braun , H Blau , 1: Roth , > Fond.
Kr . 6 . Hessin 2U1 ? ussbuuk Kr . S. Krourstiob -Lticksrei.

1 f. M . in die 1. M . der
vorigen Tour , 2 drchbr . Bog .,
* 1 dcht. Bog ., 4 Lustm ., 1
f. M . in die mittlere der näch¬
sten 7 Lustm ., 4 Luftm ., 1 f.
M . um die mittlere der näch¬
sten 3 St . , l dcht. Bog ., 4
drchbr . Bog . 7. Tour : 2
St . in die 1. M . der vorigen
Tour , 1 f. M . in die mitt¬
lere der folgenden S Lustm .,
1 drchbr . Bog ., * 1 dcht.
Bog ., 6 Luftm ., 5 M . überg .,
3 f. M . in die folgenden 3
M ., 6 Luftm ., 1 f. M . um
die mittlere der nächsten 3
St ., 2mal abwechselnd 1 dcht.
Bog ., 1 drchbr . Bog . 8. Tour:
1 s. M . in die 1. St . der
vorigen Tour , 1 drchbr . Bog .,
* 2 dcht. Bog ., 6 Lustm ., 1
f. M . um die mittlere der
nächsten 3 s. M ., 6 Lustm .,
1 f. M . in die 4 . der näch¬
sten 6 Lustm ., 2 dcht. Bog .,
2 drchbr . Bog . 9 . Tour : 2
St . in die 1. s. M . der
vorigen Tour , 1 f. M . in die
mittlere der nächsten S Lustm .,
* 1 dcht. Bog ., 7 Lustm ., l
f. M . um die mittlere der
nächsten 3 St ., 1 dcht. Bog .,
1 f. M . in die brittsolgende
Lustm ., 5 Lustm ., 1 s. M.
in . .dic 4 . der folgenden k
Lustm ., 1 dcht. Bog ., 7 Luftm .,
1 f. M . um die mittlere der
nächsten 3 St ., 1 dcht. Bog .,
5 Lustm ., 1 f. M . in die
mittlere der folgenden S Luftm.
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Nr . 18 . Dessin 2iun Xasten Nr . 7 u . 8

Nr . 19 . vlltörroelc aus
^Vollenstoik. Nr . 20 . Taille 2um Xloiä

aus elukardixeiu uuä
earrirteiu Leiäenstotk.

s2n Kr . go.) ZZosoln.: ItUobs.
d. Lunnt.

Kr . 21 . Lonaltor 2U Linnrreir

Kr . 16 . Lxitro ?ur Karnitur von
TVäsobe - KeAenskündsn . iiliguardiso

und lläbclsriicit.

16. Tour : 1 f. M . in dic I.
St ., 1 dcht. Bog ., * 4 Lustm ., 1
s. M . in die mittlere der näch¬
sten 7 Lustm ., 4 Lustm ., 1 s. M.
um die mittlere der nächsten 3
St ., 2 dcht. Bog . 11. Tour:
1 St . in die 1. s.
M ., 1 f. M . in die
mittlere der nächsten
3 St ., * 6 Lustm .,
S M . überg . , 3 s.
M . in die näch¬
sten 3 M ., 6
Lustm ., 1 f. M.
um die mitt¬
lere der näch¬
sten 3 St .,
1 dcht. Bog.
Die 12. bis
14. Tour:
Mit Berück¬

sichtigung
der Abb.

Nr . 4 in der
Weise wie
die 10. , 9.
und 8. Tour.
15. Tour:
2 St . in die
1. M . der

vorigen
Tour , 1 f.
M . in die
mittlere der
nächsten ö Lustm ., 1 drchbr . Bog ., * I
dcht. Bog ., 6 Lustm ., S M . überg ., 3
s. M . in die solgenden 3 M ., 6 Lnstm .,
1 f. M . um dic mittlere der nächsten
3 St ., 1 dcht. Bog ., 3 drchbr . Bog.
16. Tonr : 1 s. M . in die I . M ., 2
drchbr . Bog ., * 1 dcht. Bog ., 6 Lustm .,
1 s. M . um die mittlere der nächsten
3 f. M ., 6 Lustm ., 1 f. M . in die 4.
der nächsten 6 Lustm ., 1 dcht. Bog ., 1
drchbr . Bog ., 3 Lustm ., 6 St . um die
folgenden S Lustm ., 3 Lustm ., 1 s. M.
in die mittlere der nächsten 5 Lustm .,
1 drchbr . Bog . 17. Tour : 2 St . in
die 1. f. M ., 1 f. M . in die mittlere
der nächsten S Lustm ., 2 drchbr . Bog .,
* 1 dcht. Bog ., 5 Lustm ., 1 s. M . in
die 4 . der solgenden 6 Lustm ., 1 dcht.
Bog ., 1 drchbr . Bog ., 3 Lustm ., 8 St.
um die nächsten 6 St . (um die 1. und

Kr . 17. Lpitsv 2nr karnitni von
IVäsobo - Ko^ enständon . Lmckonlitro

unti Kitliolarboit :.

dic nächsten 6 St ., 1 Lustm ., 2
durch 2 Lustm . getrennte St . um
dic nächsten beiden Lustm ., 1 Lustm.,
6 je durch 1 Lustm . getrennte St.
um dic nächsten 6 St ., 3 Lustm .,
1 s. M . in die mittlere der näch¬
sten 5 Lustm ., 2 drchbr . Bog . 21.

Tour : 2 St . in die l . M .,
1 f. M . in die mittlere der
nächsten 3 St ., 4 drchbr.

Bog ., * 3 Lustm .,
7 je durch 1 Lustm.
getrennte St . um die
nächsten 7 St ., 1
Lustm ., 2 durch 2
Lustm . getrennte St.
um dic nächsten bei¬
den Lustm ., 1Lustm .,
7 je durch 1 Lustm.
getrennte St . um
dic solgcndc St ., 3
Lustm ., 1 drchbr.
Bog . 22 . Tour:
1 f. M . in die erste
M ., 1 dcht. Bog .,
3 drchbr . Bog ., * Z
Lustm ., 16 je durch
1 Picot (das sind S
Lustm . und 1 f. M.
in die vorige St .)
getrennte St . in dic
nächsten 16 St ., 3
Lustm ., 1 s. M . in
die mittlere der näch¬
sten S Lustm . Den
geraden oberen Rand
am Ansang und Ende

der Spitze verbindet man wie folgt : 1 f. M.
in die 1. M . der letzten Tour , S Lustm ., 1
s. M . in die mittlere der nächsten 3 St ., 3mal
abwechselnd S Lustm ., I s. M . in die mittlere
der nächsten 5 Lustm ., dann 5 Lustm ., 1 s.
M . in die 3. der nächsten 3 Lustm ., 3 Lustm .,
hieraus aus den letzten M . derselben Tour 1
f. M . in die I . der aus die letzte St . fol¬
genden 3 Lustm ., Smal abwechselnd S Lustm .,
doch die mittlere derselben der correspondirenden
M . der zuvor gehäkelte» S Lustm . ang ., 1 s.
M . um die mittlere der nächsten S Lustm . Im
Anschlich hieran begrenzt man zunächst den
einen Querranb , dann die Anschlagmaschen und
hierauf den anderen Querrand mit 1 Tour
fester Maschen . Jeden Aermel bildet ein 42
Cent , langes , zur Nundung geschlossenes Ende

Kr . 24. ^rvisobonsata SU V7äsobe - Ko^ eu-
ständen . IVoissstickerei.

j-̂ Kr . 22 . Kleid uns satin nrerveil-
lenx und sps .niscb .ein lull.
liüokansiabt . Kr . gl .)

letzte derselben je 2 St .) , 3 Lustm .,
1 f. M . in die mittlere der näch¬
sten 5 Lustm ., 1 drchbr . Bog . 18.
Tour : 1 s. M . in die 1. St ., 1

Kr . 23 . Kleid aus LannrvoUen-
Satin und knixiirestoik . Rüeliansicbt.

derselben Spitze , welches auf der
Achsel 11 Cent , lang mit überwend-
lichen Stichen mit der Hemdenpasse
verbunden wird. Kr . 25 . 2visvkonsats SU Väsobe - KeASn»

ständen . IVeissstiolesrei.

Kr . 26 . Tbeil einer veoke in Kilet.

'. 27 . KnskiibrunA der Kuiinpen-
bäbslei . Kr . SS und 7g.)

dcht. Bog ., 2 drchbr . Bog ., * 2
dcht. Bog ., 1 drchbr . Bog ., 3 Lustm .,
S je durch 1 Lustm . getrennte St.
um die nächsten 4 St ., 2 Lustm .,
S je durch 1 Lustm . getrennte St.
um dic folgenden 4 St ., 3 Lustm .,
1 s. M . in die mittlere der näch¬
sten 5 Lustm ., 1 drchbr . Bog . 19.
Tour : 2 St . in die 1. M ., 1 f.
M . in die mittlere der nächsten 3
St ., 3 drchbr . Bog ., » 1 dcht. Bog .,
1 drchbr . Bog ., 3 Lustm ., S je durch
1 Lustm . getrennte St . um die
nächsten 5 St ., 1 Lustm ., 2 durch
2 Lustm . getrennte St . um die
nächsten 2 Lustm ., 1 Lustm ., S je
durch 1 Lustm . getrennte St . um
die nächsten S St . , 3 Lustm ., 1 f.
M . um die mittlere der nächsten
S Lustm ., 1 drchbr . Bog . 20 . Tour:
1 f. M . in die 1. M ., 1 dcht. Bog .,
4 drchbr . Bog ., * 3 Lustm ., 6 je Kr . 2 « . U'Nert aor b.enarxs eroo . « r . uuiinxenimseisi unu riaseiaroeir.
durch 1 Lustm . getrennte St . um V- üer EriginalgrSsse.



29. 31. Juli 1882. 28. Jahrgang.) M . 29. 31. Juli 1882. 28. Jahrgang.)

6. Luxxl ., Nr.  x,  Nix . 29.
Xr . 31 . DruFvn t'iir Herren.
Lctiuitt und Dssctir . : Vordsrs

. Luppl ., Nr . IX , Nie . 27 und 28.
Xr . 29. Demdon, »US 8p!t20.

Xr. 32. Demd mit xekükelter 1' usso . (Hierzu X' r. 4.)

Xr. 36. Xuei»tiiuulio
t'iir Dumvn . Schnitt
und IZoschr. : Itüchs.

d. Luppl ., Nr . XV,
Nig - 47 und 48.

Xr. 37. Xueht .jnehe t'iir Dnmen.
Nsschr . : Vorder «, d. Luxpl.Xueht .jueho für Dumvn . Schnitt und Dsschr.

Vordsrs . d. Suxxl ., Nr . V, Nix . 14—16. Xr . 38 . defekter
Strnmpk t'iir Dnnien

Xr . 39. (Zouel)tor

Xr . 42. Zlunsohette kür
Herren . Schnitt und

Nr . XIX , Nie . 58.

Xr . 41. Alunsehettv t'iir^Herren . Schnitt u . Dsschr . :
N-ucics. d. Luppl ., Nr . XVIII,

Nie . 57.

Schnitt und Dsschr . : Vorders . d.
Luppl ., Nr . III , Nie - 7 und 8.

Xr . 43. Deiniitvid t'iir Dumen.

r . 40. Nrisirmantel
Lsschr . : Vordsrs. ä. L U, li «. 4—6.

d . Luxpl ., Nr . VII , NiF. 21—24.

ÄZZ666sZ5ZL6k

Xr . 52. Shlip8 t'iir

Xr . 50. Dnterroeh t'iir Dumen . Schnitt und
Dsschr . : Vordsrs . d. Luxxl ., Nr . I , Nig . 1—3.

Xr . 47. XoxlixeZkeko uns Nluneil.
Schnitt : s. d. ZZsschr. Vordsrs . d . Luppl.

Xr. 53 u . 54. Drueen und ülnn «elietts
t'iir Du inen . Schnitt und Doschr . :
Nüchs . d. Luxxl ., Nr . XX , Nie - 59. d. Lupxl ., Nr . XVI , Nix . 49—54.

Xr. 57. Xuehthemd kür Dnmen . Schnitt
und Loschr . : Vorders . d. Luxxl ., Nr . IV,

Nix . 9—13. Xr . 58. Xuehtiremd t'iir Dumsn.
Dsschr . : Vorders . d. Suppl.

Xr . 59. Dntvrdeinkloid kür Dorren . Schnitt und
Deschr . : Dtichs . d. Zuxxl ., Nr . XI , Nix . 30—32.

Xr. 00 . Vutortuillo t'iir Dumon . Schnitt und
Lssodr . : Vorders . d. Luppl ., Nr . VI , Nig . 17—20.

Xr . 01. Xaohthomd kür Dorren.
Schnitt und Deschr . : Düchs . d.
Suxpl ., Nr . XII , Ni? . 33—39.

Xr . 02. Oberhemd t'iir Herren.
Schnitt und Deschr . : Nüchs . d.
Suppl ., Nr . XIII , Ni? . 40—45.

Luxpl ., Nr . VIH , Nix . 25 und 26. 4''4n2ue ttns Dukisk . Nüch - und Vorderansicht.
- « üchs. d. Suxxl ., Nr . XXI , Ni? . 60—63.

Xr . 07 . Aoreenroek uns Dntist.
Doschr . : Nücks . d. Luppl.Xr. 03. Sdlips kür Dorren. Xr . 04. SHIips tür Dorren.
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Xr . 71. Ilntertullle kür Dumon.
Rascür . : Rucks , ck. Kuppt.

Xr. 74. Dusolro ?u Xülr-Xtousillou.

Nr. 38 und 39. Gewebte Strümpfe für Dumeil.
Der Strumpf Abb . Nr . 38 ist aus schwarzer Seide gewebt uud auf dem Fußblatt mit größe¬

ren und kleineren Pleinfiguren verziert , welche mit olivcfarben - ombrirter Seide und röthlichen
Stahl - und Goldperlen ausgeführt sind.

Der Strumpf Abb . Nr . 39 aus braunem Seidengewebe ist . wie ersichtlich , mit einer eingeweb¬
ten Bordüre , sowie mit eingestickten Zwickeln von blauer Seide ausgestattet.

Nr. 51 und 52. Shlipse für Herren.
Der lange schmale Shlips Abb . Nr.

5>l ist aus schwarzem Seidenrcps . der
breitere Shlips Abb . Nr . bS ans blauem
Atlas mit rothen Querstrcifcn hergestellt.

Nr. 03 und 04. Shlipse
für Herren.

Der ziemlich breite Shlips Abb . Nr.
all ist aus gemustertem blauen Atlas , der
breite flache Shlips Abb . Nr . 64 aus
schwarzem Scidcurcps gcscrtigt.

Nr. 74. Tasche zu Näh-
Ntensilien.

Die Tasche ist aus schwarzem
Leder hergestellt, innen mit Atlas als
Futter , sowie mit Taschen und Span¬
gen aus Leder versehen, welche zum
Bcscstigen von Scheerc, Garuwickcln,
Seide, englischem Pflaster zc., dienen.
Außerdem ist dem Futter ein gezähn¬
ter Flanellthcil aufgesetzt, welchem
man Stops-, Tapisserie- und Steck¬
nadeln , sowie eingefädelteNähnadeln
eingesteckt hat. Zum
Schließen der mehrfach
gefalteten Tasche dient
ein Metallschloß. Will
man derartige Taschen
aus vorn- farbcnem,
mit Stickerei verzier¬
tem Atdastoss und Lein¬
wand als Futter her¬
stellen, so schneidet
man aus den erwähn¬
ten Stoffen je einen
35 Cent, langen , 12
Cent, breiten Theil und rundet die Ecken an der einen Qucrscite der Abb.
entsprechendab. Hierauf bringt man aus dem Futtcrtheil an der anderen
Oucrseite sür eine Tasche einen 12 Cent, breiten , 5 Cent, langen Theil aus
Leinwand an , welchen man zuvor an einer Seite siir einen Saum nach der
Außenseite umlegt und mit Steppstichen verziert. Außerdem setzt man dem¬
selben je nach 1 Cent. Entfernung drei gleich große Theile aus Leinwand in
doppelter Stofflage aus, welche 5mal in gleichmäßigen Zwischcnräumcn aufge¬
steppt, zum Einzie¬
hen farbiger Seidcn-
strähnc dienen. Auf
dem einen dieser

Lcinwandtheilc
bringt man einen
gezähnten Flanell¬
thcil zum Einstecken
von Nadeln, aus dem

anderen Spangen
aus Leinwand zum

Durchleitcn von
Scheerc, Garnwickeln
und eines Nähnadcl-
briescs an. Der ab¬
gerundeten Oucrseite
hat man sür eine
Tasche einen 12 Cent,
breiten Theil aus
Leinwand ausgesetzt,
welchen man mit
Steppstichen verziert.
Zum Schließen die¬
nen Knopf und Ocsc.

Nr . 75 . Kasten
zum Äufsteninhrcn
van Astlipsen und

Krnvattcn siir
Herren.
Der längliche

Kasten ist auf der
Außenseite mit ku¬
pferfarbenemPlüsch,
innen über dünner
Wattcncinlage mit
gleichfarbigem Atlas
bekleidet und mit
einem Einsatz ver¬
sehen, den man durch
eine Zwischenwand
getheilt und mit
kupserfarbcnem At¬
las ausgcschlagcn
hat. Der untere
Theil des Kastens
dient zum Aufbe¬

wahren langer
Shlipse, während der
Einsatz zu kleinen
Kravattcn bestimmt
ist. Den Plüsch hat
man mit Stickerei
verziert , welche im
Platt - Und Stielstich
mit verschiedenfarbi¬
ger Cordonnctscidc,
sowie mit seiner Che-
nillc ausgcsührt ist.
Der Kasten ist mit
einem Bronzeschloß
ausgestattet. ses.ovrs

Kr . 7K. KrIMtcr mit
Tintcnfast,Tintenwischer

und Kricsinnrstcniiästchcn.
Dessin : Rucks, d. Suppl ., Nr . XXII , Fig . 64.

Der Behälter ist mit olivefarbcncm

Xr . 70 . I? 1rtlrsolrg.kts-Solrür2e uns
LltirdiNA . Rcsckr . : Rucks . ck. Kuppt.

Xr . 72. Ilntortaillo kür Hainen.

Nr . 73. kür Rerreu.

Xasten  2NIN  kinkdervalrreu von Lltlipscn unck
Xnavatten kür Harren.

Xr . 76. LaUältar mit Dintenkass , Dlntanrvlseltar
nnä Lriaklnarlesnkästcüen.

Dessin : Rucks , ck. Kuppt ., Xr . XXII , Rig . 64.

Vclvct bekleidet, welchen man sür die Längensciten mit Stickerei verziert; dieselbe wird
nach llcbertragung des Dessins Fisi . kl aus den Stoss im Platt - und Knotchenstich aus¬
geführt. Für die Mittclsigur wählt man blaue, für die Scitcnfiguren rosa Seide in
zwei Nüanccn, sür die Arabesken olivefarbenc Seide und umrandet sämmtliche Dcssin-
figuren mit feiner Goldschnur, welche mit gelber Seide aufgenäht wirb. Die Mitte des
Behälters dient zur Aufnahme eines Tintenfasses, während an den Seiten Tintenwischer
und Bricfmarkenkästchcn eingelassen sind. s4s,ooq

Nr.  77.  Sordüre zur Garnitur
von Garderobe-Gegenständen.

Die Bordüre ist aus schwarzem Kaschmir
in Maschincnstickerei im Kurbelstich mit star¬
ker schwarzer Seide über Einlage eines
Seidcnsadcns ausgeführt : zwischen den Dessin-
fignrc » schneidet man den Stoff der Abb.
entsprechend fort . Derartige Bordüren kann
man auch in Handstickerei arbeiten oder das
Dessin zu Soutache -Verschnürungen verlorn-
den . Man überträgt das Dessin ans den
Stoff , umzieht es sür Handstickerei mit Seide
und übcrschürzt die Contourcn mit Languct-
tenstichcn : alsdann schneidet man den Stoff
zwischen den Dessinfigurcn sort . Für Ber-
schnürnngcn arbeitet man die Linien des
Dessins im Kettenstich oder man näht Sou»
tachc aus.

Nr. 78, 9 und 10.
Morgenhaicke.

Gewebte Borten und Häkelarbeit.
Der ovale 32 Cent, lange, 2g Cent,

breite Fond dieser Morgenhaube wirb
aus gehäkeltem Zwischensatz und Borte

znsammengcsetzt.Zur
Herstellung des ge¬
häkelten Zwischen¬
satzes (am Original
sind 8 derselben, so¬
wie 7 gewebte Bor¬
ten verwendet), hat
man an einer Seite

einer Medaillon-
Borte mit drcllirtem
Hauschild' schcn Garn
Nr . 8l> zu arbeiten:
1. Tour : * 1 f. M.

(feste Masche) um das nächste Schnürchen, 5 Lustm. (Lustmaschen), 1 f. M.
in die 1. Oese der nächsten Figur , 5 Lustm., sür 1 Kreuzstäbchen1 dreif..
St . (dreifache Stäbchenmafche) in die viertfolgende Oese, doch wird zunächst
nur das untere Glied derselben zugeschürzt, 1 St . (Stäbchenmasche) in die
2. Oese der nächsten Figur , doch wird das obere Glied derselben mit dem
mittleren Gliede der vorigen dreif. St . zusammen zugcschürzt, bann die
oberen Glieder der dreif. St . zugeschürzt, 3 Luftm., 1 St . in das mittlere

Glied der vorigen dreif.
St . (hiermit ist das
Kreuzstäbchen vollen¬
det), 5 Lustm., 1 f.
M . in die viertfol¬
gende Oese, 5 Luftm..
vom * wiederholt. 2.
Tour : Stets abwech¬
selnd 1 St . in die
zweitsolgende M . der
vorigen Tour , 1 Lustm.
Au der anderen Seite
der Borte führt man
2 gleiche Touren mit
Berücksichtigung der
Abb. Nr . 10 aus.
Sind sämmtliche Zwi¬
schensätze vollendet, so
verbindet man diesel¬
ben mit den gewebten
Borten von der Rück¬
seite ans mit über-
wendlicheu Stichen (s.
Abb. Nr . 10). Am
Außcnrand faßt man
den Fond zwischen 2,
etwa 1 Cent, breite
russische Bändchcn und
begrenzt dieselben mit
einer gleichen Borte
wie die zum Fond ver¬

wendete. Letzterer
schließt sich eine ge¬
häkelte Spitze an, von
welcher Abb. Nr . 9
einen Theil gibt. Für
dieselbe arbeitet man
an einer Seite einer
Medaillon - Borte : 1.
Tour : » 1 f. M . in
die 2. Oese der näch¬
sten Figur , 4mal ab¬
wechselnd 5 Lustm.,
1 f. M . in die nächste
Oese, dann 5 Luftm.,
3 je durch 5 Lustm.
getrennte dpt. St.
(doppelte Stäbchenma¬
schen) um das nächste
Schnürchen, 5mal ab¬
wechselnd5 Lustm., 1
f. M . in die nächste
Oese, vom ^ wieder¬
holt (am Original
32mal). 2. Tour:
» 1 f. M . um die
nächsten 5 Luftm.,
Ilmal abwechselnd5
Lustm., 1 f. M . um
die folgenden5 Luftm.,
vom * wiederholt. 3.
bis 6. Tour : Mit
Berücksichtigung der

Abb. wie die vorige Tour,
doch verringert sich die An¬

zahl der Lustmascheubogen in jeder Tour
und hat man in der 4. und 5. Tour
statt 5 Lnstm. stets 6 Luftm. und in
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der 6 . Tour je 7 Lujtm . zu häkeln . 7 . Tour : ( An der anderen Seite der Borte .)
5 1 s. M . um das nächste noch freie Schnürchen der Borte , 4 Lustm . , 1 s. M . in

die 1 . Oese der nächsten Figur , 10 Lustin . , 1 f. M . in die zweitjolgende Oese , 7
Lustm . , mit 1 s. M . die letzte Oese dieser und die 1. Oese der folgenden Figur

zusammengesaht , 4 Lustm . , der 4 . der vorigen 7 Lustm . ang . ( angeschlungen ) , 3 Lustm . ,
1 f. M . in die drittsolgende Oese , 3 Lustm . , derselben M . ang . , welcher zuvor
ang . wurde , bann der 7 . der ersten 10 Lustm . ang . , 2 Lustm ., der 5 . der ersten
10 Lustm . ang . , 5 Lustm . , 1 s. M . in die zweitjolgende Oese , 4 Lustm . , vom *
wiederholt . 8 . Tour : Stets abwechselnd 1 St . in die zweitjolgende M.

der vorigen Tour , 1 Lustm . Die
vollendete Spitze schlicht mau
zur Rundung und verbindet sie
mit der Borte , wobei man sie
etwas einzuhalten hat . Durch
die doppelte Stosslage der russi-
schcn Bündchen leitet man ein
Gummiband . Schlichlich stattet
man die Haube nach Abb . Nr . 78
mit einer sarbigen Bandschlcifc
aus.

Nr. 79 , 27 , 28 . Echarpe.
Guimpenhäkelei und Häkelarbeit.

Unser Original ist aus Streifen zusammengesetzt , wovon stets abwechselnd der
mit schwarzer Gobelin -Wolle in Guimpenhäkelei hergestellt und zu beiden Seiten
einer Picottour begrenzt ist , deren untere Glieder in aus Abb . ersichtlicher Weise
einzelnen , mit crömo -sarbeuer Filosclleseidc ausgeführten Stichen umwunden sind;
anderen Streifen sind mit einem doppelten Faden schwarzer Mohairwolle in versetzt

treffenden Lustmaschcnbogen , innerhalb welcher sich ein Stäbchenmascheu-
Dessin befindet , gearbeitet ( siehe
Abb . Nr . 28 ) . Dem unte¬
ren Rand , sowie den Qnerrän-
dcrn der Echarpe hat man , nach¬
dem beide Längenseiten ( welche je
mit einem Streifen in Guimpen¬
häkelei abschließen ) mit einer mit
Mohairwolle ausgeführten Lust-
maschenbogentour begrenzt sind,

Hr . 7S. Nor ^ oulranbs . <Zo« ebto Lorton uuü lläiiolarboit.
(Hierzu Nr . 9 und 10 .)

Hr . 79 . üalrarxo . Vuimxoniiälioloi uuü Uäkolarboit.
lUior - u Xr . 27 uuü 23 .)

Hr . 81 . Untorsate : sn kvissou Loüüssoln. Hr . 80 . ? e1or1nou1era ^ oll aus Ltloicvrvlstrolkon,
Loduitt : RUoles . ü . 3uxi >I ., dir . XIV , I ' iA. 16.

Ikr . 82 . ^ u2UA für Aääolron von
3 — 5 lairrou.

Ussabr . : Uüoles . (l . Zuppl.

Xr . 83 . Llolä ans VoUenstokk.
LöZolir . : RNolcs . ü . Luxpl.

Xr . 84 . Xlolä ans SoläonstoS rwä
Xasvlunlr.

IZesodr . : Rüelcz . ü . Lupxl.

Xr . 85 . Xlolä ans oarrlrtonr nuä

olukarblASm Volloustokk,

Xr . 8k . Xlelä ans Laumvollon - satln nuü

knlxürostotk . Vorüorausioüt . lllioreu Xi . SZ.j
Losolir . : Voräsrs . kl. Luppl.
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Franzensträhnc aus
schwarzer , mit crßmo-
farbcner Filoselleseide
umbundencr Mohair¬
wolle angeschlungen.
Jeden der Streifen in
Guimpenhäkelei arbei¬
tet man aus einer
Gabel , welche Abb.
Nr . 27 in Original¬
größe zeigt , etwa 2
Meter lang in bekann¬
ter , wiederholt von
uns beschriebener Weise
und begrenzt die voll¬
endete Guimpe zu bei¬
den Seiten wie folgt:
1 . Tour : Stets ab¬

wechselnd mit 1 s. M.
(festen Masche ) die
nächsten beiden Oejen
der Guimpe , dieselben
Imal wendend , zu¬

sammengefaßt , 2
Lustm . 2 . Tour:
Stets abwechselnd 1 f.
M . um die nächsten
2 Lustin . , 1 Picot ( das
sind 5 Lustm . und 1
f . M . in die 1. der¬
selben ) . Ist der Strei¬
fen vollendet , so ar¬
beitet man im An¬

schluß an denselben in
hin - und zurückgehen¬
den Touren den fol¬
genden Streifen mit
der Mohairwollc : l.
Tour : Stets abwech¬
selnd 1 s. M . in das
nächste Picot , 3 Lustm . ;
zuletzt I s. M . in das
letzte Picot . 2 . Tour:
5 Lustm . , dann stets
abwechselnd 1 s. M . in
dic mittleredcr nächsten
3 Lustm . , 3 Lustm . ; "
zuletzt 1 s. M . in die
mittlere der letzten 3
Lustm . 3 . Tour : 5
Lustm . , 1 f. M . in die mittlere der nächsten 3 Lustm . , 3 drchbr.
Bog . ( durchbrochene Bogen , für jeden derselben häkelt man 3 Lustm.
und 1 f. M . in die mittlere M . des nächsten Bogens ) , dann stets

Nr . 87 . Solrut -ilrut : uns Lutist. Nr . 88 . HN2UT kür Aückolren.

Nr . 90. Nloick uns sinkurbixeiu unck ourrirtsin Lotckengtotk.
(Risrsu Xr . 20 .) Vssollr . : Nüelcs . 6 . Luppl.

abwechselnd 1 dcht . Bog . ( dichter Bogen , für denselben - häkelt man
3 Stäbchenmaschen in die nächste f . M ., 1 f . M . in die mittlere
der nächsten 3 Lustm .) , 6 drchbr . Bog . ; zuletzt nur 4 drchbr . Bog.

4 . Tour : 5 Lustm . , 1 f. M . in die mittlere der
nächsten 3 Lustm . , 3 drchbr . Bog . , dann stets ab¬
wechselnd 2 dcht . Bog . , 5 drchbr . Bog . ( Am Schluß
stets soviel Lustmaschenbogcn wie beim Beginn , wir
erwähnen dies nicht weiter .) 5 . Tour : 5 Lustm . ,
1 f. M . in die mittlere der nächsten 3 Lustm . , 2
drchbr . Bog . , dann stets abwechselnd 3 dcht . Bog . ,
4 drchbr . Bog . 6 . Tour : 5 Lustm . , 1 s. M . in
die mittlere der nächsten 3 Lustm . , 2 drchbr . Bog . ,
dann stets abwechselnd 4 dcht . Bog . , 3 drchbr . Bog.
7 . Tour : 5 Lustm . , 1 f . M . in die mittlere der
nächsten 3 Lustm . , 1 drchbr . Bog . , " 2 dcht . Bog . ,
1 drchbr . Bog . , 2 dcht . Bog . , 2 drchbr . Bog . , vom
^ wiederholt . 8 . Tour : 5 Lustm . , 1 f. M . in
die mittlere der nächsten 3 Lustm . , 1 drchbr . Bog . ,
* 2 dcht . Bog . , 2 drchbr . Bog . , 2 dcht . Bog . , 1
drchbr . Bog ., vom * wiederholt . Die 9 . bis 14.
Tour entspricht der 7 . bis 2 . Tour in zurück¬
gehender Reihenfolge , womit der Streifen vollendet
ist . Die folgenden Streifen werden in derselben
Weise ausgesiihrt , doch hat man die 1 . Picottour,
welche die Guimpe begrenzt , stets der letzten Tour
des vorigen Streifens anzuschlingen und zwar stets
die Mittelmasche des nächsten Picots der mittleren
M . des nächsten Lustmaschenbogens . Die Längen¬
seiten der vollendeten Echarpe begrenzt man je mit
einer Lustmaschenbogentour wie die 1 . Tonr des 2.
Streifens.

Nr . 80 . Pclcrinen - Krugeu aus

Stickercistrcifeu.

Schnitt : Rucks, des Suppl ., Nr . XIV , Fig . 4lt.
Zur Anfertigung dieses Pelerinen -Kragens schneidet

mau aus doru -sarbenem Tüll nach Fig . 76 zwei Theile,
verbindet dieselben nach den gleichen Zahlen und näht
dem Fond die vorgczeichuetcn Achsclsalten ein . Alsdann
bekleidet man letzteren nach Abb . mit ? je 5>/ , Cent,
breite » daru -sarbeucn Stickercistreisen und verbindet den
oberen Rand des Fonds mit einem Kragen , welcher aus
einem gleichen Stickereistreifen , den man mit rothem Atlas
unterlegt hat , hergestellt ist ; dieser Kragen wird revcrs-
artig » ach der Außenseite umgelegt . An den , vorderen
Rande stattet mau die Pelerine mit in Windungen aus-
genäbten Stickercistreisen aus und verziert sie nach Abb.
mit Schleisen aus rothem Atlasband . Zum Schließen
dienen Haken und Lesen.

Dr . 81 . Dntersatz zu hrijzrn Schüsseln.
Der Untersatz ist aus Manilla -Bastgeflccht hergestellt.

TaS schachbrettartige Gestecht hat man mit braunem
Garn derartig übcrnäht , daß je 3 Stiche ein Carreau
desselben decke» und daS aus der Abbildung ersichtliche
Dessin bilde » .

Dr . 87 . Schulchnt aus Satist.
Der runde Hut hat einen niedrigen Kopf und eine

breite Krempe . Ersterer ist über Steiftüll aus einem
runden hellgelben Batisttheil , welchen man am Außen¬
rand in Falten legt , hergestellt . Die Krempe erfordert
einen geraden Batiststrcifen , welchen man zur Hälfte seiner
Breite zusammenlegt und über Drahtcinlage in Falten
reiht . Den Anßenrand der Krempe begrenzt eine schmale,
den Kopfrand eine breite Rüsche aus Batist.

Dr . 88 . Anzug für Mädchen.
Das Kleid aus hellblauem Batist hat einen in Fal¬

ten gereihten Latztheil von gleichem Stoff , welcher an

beiden Seiten mit weißen
Batiststreisen begrenzt
ist ; gleiche Streifen decken
den Ansatz der am nute-
rcn Rande des Kleides
angesetzten Frisur und
garniren dieAcrmcl . Hut
aus englischem Strohgc-
stecht mit Futter von in
Falten gcrcihtcm hellgel¬
ben surull und mit Schlei¬
fen von blauem Band
garnirt.

Dr . 89 . Schnh-

Isut uns Mull.
Dieser Hut ist aus

gemustertem weißenMull,
welcher mit lila Mull
unterlegt ist , hergestellt.
Den Stoff für die vorn
hochstehende Krempe hat
man in Falten gereiht,
den Kopftheil im Zusam¬
menhang mit der Gar¬
dine glatt aus Mull ge¬
schnitten und am vorde¬
ren Rande , sowie hinten
in Falten geordnet . Nach¬
dem die Huttheile mit
einander verbunden sind,
deckt man die Naht durch
die Bindebänder , sowie
durch eine große Schleife
von Mull und schmaler
Spitze.

Sezugsqucllcu.
Modc -Bazar Gcrson

et Comp . : Abb . 52, t>s,
30.

Bonwitt >d Lit-
taucr , Behrcnstr . 20» :
Abb . 20, 22 , 23, SV, 00,
0l.

Gcbr . Mossc,Jäger¬
straße 47 : Abb . 14, 15,
10,24 , 25,20 —31, 33 bis
51 , 53- 02 , «4—S7, 70
bis 73.

C . A . König , Jäger-
straßc 23 : Abb . 5—8,18,
2l.

E . Schmidt , Fricd-
richstr . 78 : Abb . 75, 70.

Q . Krappe , Leipzi¬
gers !::. 120 : Abb.  12.

S . Lcvv , Markgra-
scnstr . 34 : Abb . 77.

Aneion ck Schner-
tzcl , Wilhclmstraße 4g:
Abb . II.

Fr . K . Herbing , Engcl -User  12,  Abb . 0, 10, IS , 17, 78.
Fr . H . Voß , Wilhelmstr . 33 : Abb . 13.
F . Vogts , Französischcstr . 43 : Abb . 20.
E . Ackermann , Königstr.  12,  Abb.  74.
I . G . Tcuscher s Sohn , Friedlichste . I03 - : Abb . 81.

Nr . 89 . Svliut ^ iiut o.tis Nnll.

Nr . 91 . Nloick uns onttn morveilleux rmck spuntgostom Ditll.
VorcksrnnLiostb . futor ?» Xr . 22 .) ItkSvbr . : Utiolcs . ct. Lnnpt.
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